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Vereinigung schweizerischer Bibliothekare
Association des bibliothécaires suisses

Nachrichten — Nouvelles

XIV. Jahrgang — No. 1. 15. Januar 1938

REDAKTION: Dr. M. QODET, Schweiz. Landesbibliothek, BERN

Die Tagung
des internationalen Bibliotheksausschusses

in Paris 1937

Der Internationale Bibliotheksausschuss hat seine zehnte

Tagung am 24. und 25. August in Paris unter dem Vorsitz Dr. Marcel
Godet's abgehalten. Die Tagung war besonders gut besucht, da sie

auf den Weltkongress der Dokumentation folgte und auch die
Pariser Weltausstellung, welche dem Buch- und Bibliothekswesen
eine erfreuliche Beachtung geschenkt hatte, viele Kollegen aus
allen Ländern anzog. 61 Delegierte vertraten die Bibliotheken von
23 Ländern und 3 internationalen Institutionen. Vertreten waren
neben den Bibliotheken der Schweiz: Belgien, Bulgarien, China,
Dänemark, Danzig, Deutschland, Finnland, Frankreich, Grossbritannien,

Iran, Italien, Japan, Litauen, Niederlande, Norwegen,
Oesterreich, Polen, Schweden, Ungarn, Tschechoslowakei, Vatikan,
A^ereinigte Staaten von Amerika; von internationalen Organisationen:

Die Bibliothek des Völkerbundes, das Institut für Geistige
Zusammenarbeit in Paris und das Internationale Institut für
Dokumentation im Haag. In seiner einführenden Ansprache gab
Präsident Godet eine kurze Uebersicht über die wichtigsten Ereignisse

in der Welt der Bibliotheken und untersuchte im Anschluss
daran die Frage der Bedeutung des Buches in der Gegenwart.
Nach einem Streifzug durch die Aussprüche grosser Männer unserer
Zeit zu dieser Frage kam er zu dem Ergebnis, dass viele Tatsachen
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